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JlopootCHoe
MlOß OH, KSK TU, abllils.l npOCTOpHO
H c noJiKH Bece.io rJHWi-
H orpaHHit-cH MeMoaaHOM - TpeTbKJ -¦ Bbl/iep V">H
Hh iiorpiiKa, hh y3e.iKa. ÄHTC/'IbCTBa llü/i C X"

BTopyfo pacTOHHTb ^àsm

n om n a dyp u

as

Wenn man der Moskauer Liberary Gazette" glauben darf, wird
Russisch die Weltsprache, die wir schleunigst zu lernen haben.

De Heiri Harzemoserowskij üebt scho:
Cheibevolotsch Plutokratschnik!

Me mues mache kaputtrodok ali Kapitalistschnych Schwizkij
Heilavetz Volksdemokratjewischki I Heilavetz Nicolevsky I

Ist der Schweizer gebildet!
Eine stattliche Gesellschaft tafelt in

Murten in einem Hotelsaal. An der
Wand hängt ein grofjes Schlachtbild
der Schlacht von Murten. Beim Schwarzen

Kaffee fange ich den folgenden Dia¬

log eines wohlsituierten Ehepaares auf:
Sie: «Was isch ä das?»
Er: «He, das ischt allwäg d Schlacht

vo Murte!»
Sie (staunend): Jä jä ischt die

dänn z Murte gsii?»

Er (unwirsch): «Tänk woll gseescht
ja. Es sind all uf de Chnüne. D Eidgenosse

bätted ebe vor der Schlacht!»
Sie (lacht übers ganze Gesicht und

schüttelt das Haupt): «Saugiattl»
Wüwal G. H. H.

Die besten Weine von

NEUCHÂTEL
CHÂTENAY

seit 1796

fÄUMU-HABANA
DER GUTE STUMPEN

BElNWIlfSEË

Kongreß-Restaurant

Auge und Gaumen
genierjenl
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